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Protokoll 47. Generalversammlung 

Freitag, 29. Juni 2018, im Roos Muri 

Anwesende: 65, davon 64 mit Stimmrecht 

Absolutes Mehr 33 

Gäste: 1, Willi Steffen (Presse)  

 

Anwesende Vorstand: Christoph Allemann 

Felix Kleiner 

Karim Dahinden 

Andreas Käppeli 

Carlo Femiano 

Reinhard Sauer 

Stefan Bütler 

Simon Strebel 

Entschuldigt: Diverse Entschuldigungen gem. separater Liste, 

Protokoll: Andreas Käppeli 

Versammlungsort: Im Roos, Muri 

Versammlungsbeginn: 19:15 Uhr 

Versammlungsende: 22:10 Uhr 

Nächste Generalversammlung: 28. Juni 2019 

Traktanden 1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Protokoll der 46. GV vom 30. Juni 2017 
4. Mutationen/Mitgliederbestand 
5. Jahresbericht Präsident 
6. Jahresbericht Nachwuchs, Breiten- und 

Leistungssport 
7. Jahresrechnung 2017/2018 und Revisorenbericht 
8. Mitgliederbeiträge 2018/2019 
9. Budget 2018/2019 
10. Wahl des Präsidenten, des Vorstands und der 

Revisoren 
11. Ehrungen 
12. Tätigkeitsprogramm 2018/2019 
13. Diverses 

  



1. Begrüssung 

Christoph Allemann begrüsst die Anwesenden pünktlich um 19:15 Uhr, dieses Jahr wieder 

einmal im Roos, zur 47. Generalversammlung des TV Muri Handball. 

Speziell begrüsst werden die anwesenden Ehrenmitglieder. (gem. separater Liste), Urs Strebel 

(Vice-Präsident Handball Förderverein Pro Handball96) und Willi Steffen (DER FREIÄMTER 

Presse). 

Es sind diverse Entschuldigungen eingetroffen. (separate Liste) Die Anwesenheitsliste ist im 

Umlauf. 

 

Annahme der Traktandenliste 

Die Traktandenliste wird einstimmig angenommen. Es gingen keine Anträge ein. 

 

2. Wahl der Stimmenzähler 

 

Rolf Leder und Ursin Schleiss werden als Stimmenzähler einstimmig gewählt. 

 

3. Protokoll der 46. Generalversammlung vom 29. Juni 2016 

Das 46. Protokoll der GV 2017, erstellt von Andreas Käppeli, wird einstimmig angenommen und 

von der Generalversammlung verdankt. 

 

4. Mutationen/Mitgliederbestand 

Karim Dahinden präsentiert die Entwicklung des Mitgliederbestandes in der Saison 2017/2018. 

Es resultiert eine leichte Zunahme der Mitglieder, +/-, aber grundsätzlich stabil, wie die letzten 

Jahre. 

 

Anzahl Mitglieder zu Beginn der Saison 2017/18: 282     (37 Austritte, 41 Eintritte) 

Anzahl Mitglieder per 31. Mai 2018:  286 
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5. Jahresbericht des Präsidenten 

 

Präsident Christoph Allemann zieht in seinem Jahresbericht ein Fazit über die vergangene 

Saison und präsentiert seine Visionen: 

Visionen 

An der letzten GV äusserte ich mich in meinem Jahresbericht zum Thema Nachhaltigkeit. 
Nachhaltigkeit im Sinne von Erfolge sichern, aber auch Nachhaltigkeit in der Vereinsstrategie 
und -führung. 
Nachhaltigkeit ist schon gut und wichtig – aber nicht so spektakulär. Nachhaltigkeit hat etwas 
Bewahrendes und wenig Innovatives und Visionäres in sich. 
Für die erfolgreiche Vereinsentwicklung brauchen wir aber alles: Nachhaltigkeit, Innovationen 
und vor allem auch Visionen! 
In drei Jahren feiern wir das 50-Jahr-Jubiläum unseres Vereins. Was denkt ihr: Wo wird dann 
unser Verein sportlich stehen? Wie sieht die Organisation unseres Vereins aus? Über welche 
Infrastruktur verfügen wir dann? 
Neben dem Alltagsgeschäft ist für uns vom Vorstand die Entwicklung und Konkretisierung von 
Visionen und Innovationen eine wichtige Aufgabe. Als kreativer Vorstand haben wir sehr viele 
Visionen. Nicht alle lassen sich umsetzen, aber oftmals stehe ich da und denke: Das haben wir 
uns vor einiger Zeit erträumt und ist nun Wirklichkeit. Das ging mir so bei der Einweihung des 
Kraftraumes oder nach dem Aufstieg unserer 2. Mannschaft. 
Wenn ich in die Zukunft blicke – auf unser Jubiläumsjahr 2021 oder noch weiter - dann habe ich 
schon noch einige Visionen. Natürlich habe ich auch sportliche – aber die stelle ich jetzt in den 
Hintergrund. Vielmehr möchte ich euch kurz einige andere Visionen vorstellen: 
 
Basis für viele Wünsche und Ziele ist ein gesunder Finanzhaushalt. Die Kosten, vor allem für 
den Spielbetrieb, sind in den letzten Jahren stetig angestiegen und werden auch in Zukunft 
steigen. Die Grenze all unserer Visionen ist deren Finanzierbarkeit. Wir werden auch in Zu-
kunft mit dem Geld sparsam umgehen, so dass wir auch am 50. oder 60. Vereinsjubiläum 
noch finanziell gesund dastehen werden 
 
Mein grösster Traum ist eine weitere Dreifachturnhalle. Ich bin in einer Arbeitsgruppe der 
Gemeinde für die Planung von Sportstätten im Gebiet Bachmatten, südlich der Rundbahn. Wir 
sind dort soweit, dass die Halle auf dem Plan sichtbar eingezeichnet ist. Für mich ist es schon 
ein kleiner Erfolg, dass die Gemeinde wenigstens planerisch an eine Halle denkt. Bis sie 
gebaut wird dauert es sicher noch einige Jahre, auf dem Finanzplan der Gemeinde steht 
"später". Aber meine Vision ist, dass innerhalb von 5 bis 10 Jahren diese Halle zur Verfügung 
steht. Bis es soweit ist braucht es noch einiges, auch politische Arbeit und den Support von 
euch Mitgliedern, beispielsweise auch an den entscheidenden Gemeindeversammlungen. 
 
Nein, keine Angst, ich habe nicht die Vision, dass der TV Muri Handball so bekannt wird wie die 
Klosterkirche. Aber ich stelle fest, dass unser Verein und unsere Arbeit in der Öffentlichkeit 
immer mehr und wohlwollender zur Kenntnis genommen wird. Insbesondere unsere Arbeit im 
Nachwuchsbereich findet weit herum Beachtung. Vor allem wir vom Vorstand sind hier 
gefordert, unsere Tätigkeit und unseren Verein noch mehr in die Öffentlichkeit zu tragen.  
Mit unserem neuen Vorstandmitglied Simon Strebel haben wir im vergangenen Jahr hier schon 
einen grossen Schritt vorwärts gemacht. 
 
Stichwort Vorstand: Hier habe ich als Präsident natürlich auch meine Visionen und 
Vorstellungen. Unser Vorstand ist seit einem Jahr wieder komplett und zum ersten Mal in meiner 
Zeit als Präsident haben wir an dieser GV keinen Rücktritt aus dem Vorstand. So eine personelle 
Konstanz ist natürlich gut, aber ich mache mir nichts vor und weiss bereits, dass es in den 
nächsten Jahren wieder Mutationen geben wird. Mein Wunsch ist natürlich, dass wir diese 
Rücktritte immer durch kompetente Nachfolger oder Nachfolgerinnen ersetzen können. 
Langfristig wird der Verein durch Spielerinnen und Spieler geführt, die jetzt aktiv bei den Frauen, 



im Eins oder im Zwei spielen. Wenn ich sehe, wie ihr euch jetzt schon in verschiedenen 
Bereichen engagiert, macht mir der Blick in die Zukunft der Vereinsführung keine Bauch-
schmerzen! 
 
Und dann noch diese Vision: Auch in den nächsten Jahren wächst unser Verein stetig. Wir 
werden von Jahr zu Jahr mehr Mitglieder haben, jede Saison mit ein bis zwei zusätzlichen 
Teams in Angriff nehmen. Natürlich träume ich auch von sportlichen Erfolgen, aber ebenso 
wichtig ist das gesunde Wachstum und der Zusammenhalt im Verein, wo jeder seinen Platz 
findet: Ambitionierte Spielerinnen und Spieler, aber auch jene, die vor allem wegen des guten 
Zusammenhalts bei uns sind! 
Also, wir haben noch einiges vor uns, aber auch schon viel erreicht, gerade auch im 
vergangenen Vereinsjahr. Allen, die sich dafür eingesetzt und engagiert haben, danke ich ganz 
herzlich. 
Ein grosser Dank geht an meine Kollegen vom Vorstand für die gute und professionelle 
Zusammenarbeit und an Conny Abt die uns als Leiterin des Office unterstützt. 
 
Herzlichen Dank auch an unseren Förderverein Pro Handball 96 und alle Sponsoren und 
Gönnern, die dazu beitragen, dass wir auch  die notwendigen finanziellen Mittel haben, um 
unsere Visionen Wirklichkeit werden zu lassen. 
 
Ich wünsche euch allen eine schöne Sommerzeit, eine gute Vorbereitung und dann im 
September 18 einen perfekten Start in die neue Saison! 
 

Christoph Allemann, Präsident 

  



6. Jahresberichte Leiter Nachwuchs, Breiten- und Leistungssport für die Saison 

2017/2018 

 

Jahresbericht Leiter Nachwuchs, Carlo Femiano 

Organisatorisch und administrativ sind wir auf einem sehr hohem Niveau (Teamplanbuch ist 

super) 

Erfolgreiche Jugendförderung im vergangenen Jahr 

 

Gute Breite auf Stufe U11 bis U15 

Erfolgreicher Zusammenarbeit mit Wohlen in der SG U15/U17 Inter 

Sportlich waren alle Mannschaften gut 

Organisatorisch und administrativ auf sehr hohem Niveau 

Zusammenarbeit unter den Trainern sehr gut 

Sehr gut besuchte Techniktrainings am Samstag 

Erstmals wurde ein einwöchiges Trainingscamp im Herbst durchgeführt 

Techniktrainings durch Mimmo am Samstag sehr gut besucht. Einen grossen Dank an Mimmo 

Di Simone. 

 

 SG U15 Inter Ligaerhalt 

 SG U17 Inter Aufstieg/ Aargauer Cup Sieger 

 U13 LK1 Teilnahme Aufstiegsspiele für ins Inter 

 

Aktuelle Zahlen 

 115 JuniorenInnen  

 12 Trainingseinheiten / Woche/ 18 h/Woche/720 Trainingsstunden/Jahr 

 100 Meisterschaftsspiele (bis U13) 

 54 Turnierspiele 

 17 Trainerinnen und Trainer 

 

Meine „Schmerzen“ 

 Dringend Gesucht !! 

 Hilfstrainer Montag 17.30-19.00 Uhr 

 Hilfstrainer Freitag 17.30-19.00 Uhr  

 Hauptverantwortlicher FU18 

 

Zum Schluss bedankt sich Carlo nochmals herzlich für die gute Zusammenarbeit mit allen 

Beteiligten TrainernInnen, speziell auch bei Thomas Hügli für die weitere Unterstützung im J+S 

Bereich. 

 

Carlo Femiano 

 

 

  



Jahresbericht Breitensport und Technik, Felix Kleiner 

 

Die Highlights der Saison 2017/2018 im Überblick 

 Frauen-Team 

  Souveräner 3. Liga Gruppensieg dank konstant starken Leistungen. Aufstieg in die 2. 

Liga leider nicht geschafft. Verletzungen, Nervosität, Unerfahrenheit waren (noch) eine 

zu hohe Hürde.  

  s’Drü 

 Fit dank Basketball; Mitgliederbestand auf 34 (+3) erhöht. 

  DoClub «Classic» und DoClub «Plus» 

 Dani Räber seit Herbst 2017 neuer Chef von 13 «Fussballern» beim DoClub «Classic» 

nach dem Rücktritt vom Urgestein Urs Fey. 

15 Freizeitsportler mit diversen Aktivitäten im DoClub «Plus. 

 Fazit: Der Breitensport ist nachhaltig, aufgestellt und gut im Vereinsleben integriert. 

 

Die Kennzahlen zum Spielbetrieb 2017/18: 

 2. Spielplanerstellung online seit Auflösung der Regio-Verbände 

 Ansetzung von 100 Heimspielen in der Bachmattenhalle 

 Organisation und Durchführung von 30 Spieltagen, vier U13-Turnieren und zwei 

U9/U11-Spieltagen 

 Dank an die 11 Hallendienstler, 16 Zeitnehmer und 4 Speaker 

 Dank an die Schiedsrichter Paul Frey (67 Einsätze), José Castineiras (40 Einsätze), 

Ricci Femiano (14 Einsätze) und an den Delegierten Markus Wipf (19 Einsätze) 

 Dank an alle Teams für Auf- und Abbau der Halle, für die tolle Fan-Animation sowie für 

die Kassen- und Wischdienste 

 Dank an Hauswart-Team der Bachmattenhalle. Verabschiedung von Oli Brügger durch 

den Verein im Februar 2018. 

 

Was sonst noch geschah: 

 Offizielle Einweihung des Kraftraumes am 28.10.2017 

 Der Einbau einer separaten Materialbox im Geräteraum der Bachmattenhalle im Februar 

2018 

 Ausstattung des Bistros mit Bilder von aktuellen Spielszenen und mit Mannschaftsfotos 

aus früheren Zeiten 

DANKE 

Ein herzliches Dankeschön an alle, welche mich in meinem Ressort unterstützen resp. nach 42 

Jahren immer noch «aushalten». Es macht Freude, in so einem tollen Verein Mitglied zu sein. 

 

Felix Kleiner 

 

 

  



Jahresbericht Leistungssport, Reinhard Sauer 

 

Männer 1 : 1. Liga 

Schon relativ früh konnte die Qualifikation für die Aufstiegsrunde gesichert werden. Dadurch 

erhielten in den letzten Spielen vor der Pause auch Jungspieler vermehrt Einsatzzeit. Rang 3, 

18 Punkte. 

Nach ordentlichem Start in die Finalrunde sackte das Leistungsniveau arg ab. Durch etliche 

Verletzungen und Absenzen wurden die Coaches immer wieder zum Improvisieren in den 

Trainings und zuletzt auch an den Spielen gezwungen, Tempospiel konnte nicht mehr 

durchgezogen werden. Die Luft ging dem Team aus. 

Markanter Leistungsabfall während/nach der Fasnachtszeit. 

Carlo Torschützenkönig in der Gruppe: 

Grundsätzlicher Höhepunkt Saison: Derby Wohlen 16.12.17, Resultat 17:31 

 

 Frühzeitige Zielerreichung in der Qualirunde 

 Rang 3, 18 Punkte Quali,  

 Rang 7, 11 Punkte Final,  

 Verletzungspech, Absenzen, Durchzogene Leistungen 

 Torschützenkönig Carlo Femiano, 104 Tore resp, 114 Tore 

 Zahlen : T+ 386: T- 332 27,6 : 23,7, 281 Zuschauer  

       T+ 368: T- 399 26,3 : 28,5,   212 Zuschauer 

 

 Höhepunkt der Saison: 

Historischer Sieg gegen Wohlen am 16.12.17, 17:31-Sieg Galavorstellung in der Hofmattenhalle  

 

Zielsetzung 18/19: Top 4 Qualifikationsrunde = Finalrunde 

 

 

Männer 2 : 3. Liga Zielsetzung 17/18 Top 3 

Aufstieg 2.Liga : Gratulation an das Team und die Trainer 

Aufstiegsspiele souverän, nach Startnervosität: sogar am Auswärtsspiel in Pratteln mehr 

Murianer Zuschauer als Einheimische 

Viele Spieler eingesetzt: 27 ! inkl CB, Torschützenkönig Ch. Stenz 150 Tore ! 

 

Zielsetzung 18/19: Ligaerhalt  

Mehr Spielgelegenheiten dank neuem H3 mit Andy Bär, Aufstieg 3. Liga? Integration der neuen 

H3 in der H2 

 

Allgemein: Vorbereitung 18/19 läuft auf Hochtouren 

Meinen Dank gilt allen Beteiligten welche sich für unsere Teams in irgendeiner Form 

engagieren. 

 

Reinhard Sauer, Leistungssport 

 

Alle Jahresberichte wurden von der GV einstimmig angenommen. 

  



7. Jahresrechnung 2017/2018 und Revisorenbericht 

Karim Dahinden präsentiert die Jahresrechnung 2017/2018. Die Erfolgsrechnung konnte mit 

einem Gewinn abgeschlossen werden.  

 

• Ertrag: + SwissLos, + Sponsoring, + Veranstaltungen,  

• Aufwand: - Anschaffungen, - Marketing 

• Gewinn (CHF 8’397.56) 

Vorjahr Gewinn (CHF 3’741.01) 

 

• Ertrag: im Budget 

• Aufwand: + Spielbetrieb SG, + div Positionen 

• Entnahme Juniorenfonds (CHF 1’641.37) 

 

• Total Eigenmittel CHF 91‘653.93 

• Gesunde Basis für kommende Herausforderungen 

Generell verfügt der Verein über eine gesunde finanzielle Basis für die kommenden 

Herausforderungen. 



Detaillierte Zahlen können jederzeit bei Karim eingesehen werden. 

Stefan Frey liest den Revisorenbericht vor und dankt Karim Dahinden für die geleistete Arbeit 

und beantragt der Generalversammlung die Jahresrechnung anzunehmen. 

Die Generalversammlung genehmigt die Jahresrechnung einstimmig und der Vorstand 

wird somit durch die Generalversammlung einstimmig entlastet. 

 

8. Mitgliederbeiträge 2018/2019  

Der Vorstand beantragt neu kalkulierte Mitgliederbeiträge.  

Kalkulation gemäss Auftrag GV 2017: 

Der Mitgliederbeitrag soll folgende Positionen abdecken: 

 

 Lizenz 

 Schirikosten 

 Manschaftsgebühr 

 Hallenkosten Gemeinde 

 

Aufgrund dieser Vorgaben schlägt der Vorstand folgende Beiträge vor: 

 

 
 

Eine vielseitige und interessante Diskussion wird eröffnet und rege genutzt. Nach längerer 

Diskussion und verschiedenen Anträgen wird zu den Abstimmungen geschritten. 

 

Antrag Martina Bruggisser, wir sollen eine Mischrechnung bei den JuniorenInnen machen. Ab 

U13 CHF 200.-- / Aktiv CHF 400.-- .U11/U9 CHF100.--  Drü Do-Club CHF 250.-- 

 

Antrag Stefan Frey : U11/U9 CHF 120.--, U13;14;15, 16 CHF 180.—. Aktive CHF 360.— und 

Drü / Do-Club CHF 250 gemäss Antrag Vorstand 

 



Bei Stefans Antrag beantragt Marko Umek den Mitgliederbeitrag für Aktive auf CHF 400 zu 

erhöhen, die restlichen Mitgliederbeiträge gemäss Antrag Stefan Frey. 

 

In der Abstimmung zwischen dem Antrag von Stefan Frey und Marko Umek erhält der 

Abänderungsantrag Marko Umek 32 Stimmen, 25 Mitglieder stimmen für den Antrag von 

Stefan Frey.  

 

In einer weiteren Eventualabstimmung wird der Antrag Marko Umek dem Antrag von Martina 

Bürgisser gegenübergestellt. Dabei erhält der Antrag Marko Umek 54 Stimmen (20 Stimmen 

über dem absoluten Mehr). 

 

In der nächsten Abstimmung haben sich die Mitglieder zwischen dem Antrag des Vorstandes 

und dem Antrag Marko Umek zu entscheiden. Mit 56 Stimmen übertrifft der Antrag Marko 

Umek wiederum das absolute Mehr und setzt sich gegen den Antrag des Vorstandes durch. 

 

In der Schlussabstimmung geht es darum, ob die Mitgliederbeiträge gemäss dem Antrag 

Marko Umek angepasst werden oder wie bisher belassen werden.  

 

Mitgliederbeiträge ab 2018/19 gem. Antrag Marko Umek 

 

 

Aktive      CHF 400.- 

 

Junioren MU19     CHF 240.- 

Junioren MU17 / Juniorinnen FU18  CHF 240.- 

 

Junioren MU15 / Juniorinnen FU16  CHF 180.- 

Junioren MU13 / Juniorinnen FU14  CHF 180.- 

 

Junioren MU11 / Juniorinnen FU11  CHF 120.- 

Junioren MU09 / Juniorinnen FU09  CHF 120.- 

 

s'Drü / DoClub «Classic»   CHF 250.- 

DoClub "Plus" / Inaktive   CHF 100.- 

 

 

Der Mitgliederbeitrag richtet sich nach der primären Mannschaftseinteilung. 

 

 

Die neuen Mitgliederbeiträge werden durch die Generalversammlung einstimmig 

genehmigt. 

 

Präsident Christoph Allemann dankt allen für die rege Diskussion und zeigte sich erfreut, dass 

die Versammlung so aktiv am Geschehen teilnimmt. 

 

 

 

  



9. Budget 2018/2019 

 

Finanzchef Karim Dahinden stellt das Budget vor. 

Karim weist u. A. darauf hin, dass generell konservativ budgetiert wird und dass vor allem auf 

der Ertragsseite nur Einnahmen budgetiert werden, mit denen ziemlich sicher gerechnet werden 

können. Neu kann z.B. mit der Unterstützung der Neuen Aargauer Bank gerechnet werden. 

Hinweis: Im Budget sind die Mitgliederbeiträge gemäss dem Vorschlag des Vorstandes 

enthalten. Das Budget wird nicht geändert, obwohl die Generalversammlung leicht abweichende 

Mitgliederbeiträge beschlossen hat, da die Auswirkungen nicht wesentlich sind. 

 

 
 

• Grundsatz = vorsichtige Budgetierung 

 

• Ertrag: + Sponsoring NAB, - Veranstaltungen 

 

• Aufwand: - Spielbetrieb, - diverse Posten mit Mehraufwand 

 

 

 

 

 

• Ertrag: - Minderertrag J + S, - Diverse Beiträge 

• Aufwand: + Spielbetrieb Div., + Spielbetrieb (SG) 

• Bezug Juniorenfonds (CHF 6’000.00) 

 

Das Budget 2018/2019 wird durch die Generalversammlung einstimmig genehmigt.  



10.  Wahl des Vorstandes, des Präsidenten, und der Revisoren 

 

Wahl des Vorstandes 

Glücklicherweise gibt es keine Rücktritte aus Vorstand. 

 

Die bisherigen Vorstandsmitglieder werden einstimmig und mit sehr grossem Applaus 

durch die Generalversammlung wieder gewählt. 

 

Wahl des Präsidenten 

Felix schlägt Christoph Allemann als Präsidenten vor und er wird ebenfalls mit grossem Applaus 

einstimmig für ein weiteres Jahr als Präsident bestätigt. 

 

Wahl der Revisoren 

Die beiden Revisoren, Stefan Frey und Patrick Räber, stellen sich für ein weiteres Jahr zur 

Verfügung und werden ebenfalls mit grossem Applaus wieder gewählt.  

 

11.  Ehrungen 

Zurückgetretene Trainer und Funktionäre 
 

Urs Fey Trainer Do-Club Classic seit 1999 -2017 

Maurin Cadotsch U9 ab 2015 - 2018 

Cyrill Bischof Zeitnehmer 2015 - 2018 

 

Spezielle Anerkennungen 

Aufstieg 3. Liga: Aufstieg 3- 2.- Liga  

SG U17 Junioren Aufstieg inter zudem U17 Regio Cupsieger 

 

Auszeichnung für beste Fan-Animation 
Team Frauen 3. Liga 

Team U18 Juniorinnen 

U13 LK1 

 

Leitung Bistro 
Susanne Brem 

Willi Steffen, Bilder/Presse Berichterstattung (DER FREIÄMTER) 

 

Ernennung zu Ehrenmitglieder: 
 

Monika Gafner-Müller Trainerin 

U13  2001 - 2007 

U9    2013 – 2018 

 

Andrea Müller Trainerin 

U11 1998 – 2006 

U9   2006 - 2008 

U9   2013 – 2018 

 

Mit grossem Applaus ernennt die Versammlung Monika und Andrea zu Ehrenmitglieder. 

 

  



12.  Tätigkeitsprogramm Saison 2018 / 2019 

Stefan Bütler  

„Tschudi“ bedankt sich mit grosser Freude bei allen Mitgliedern für die grossartige Mithilfe bei 

den verschiedenen Veranstaltungen. 

Das Polyturnier war auch für ihn ein absolutes High-Light. Alle waren pünktlich erschienen, oder 

waren am Vorabend sogar sicherheitshalber da geblieben. Auf-/Abräumen sensationell! 

 

Hinweis zu den Bistro Öffnungszeiten: Für ein Spiel kann kein Bistro offen haben. 

Stefan bittet um das Abräumen bei selbst mitgebrachten Bieren etc. aus den Kabinen 

 

Veranstaltungskalender 2018/19 

 
Das Tätigkeitsprogramm wird von der Generalversammlung einstimmig genemigt. 

 

13. Diverses 

1. Es wird wieder auf die Wichtigkeit des Sponsorenlaufs am 24. August 2018 auf dem Gelände 

des Schulhauses Badweiher hingewiesen, da dieser Anlass ca. die Hälfte des Juniorenbudgets 

in die Vereinskasse spült und dies auch der wichtige Fototermin für das Vereinsheft ist. 

 

2. Felix sucht auf die nächste Saison ca. 2-4 zusätzliche Zeitnehmer, da die jetzigen Mitglieder 

und Zeitnehmer gleichzeitig Spiele haben und nicht eingesetzt werden kann. Auf die 

übernächste Saison benötigen wir junge Nachwuchs-Schiedsrichter. 

 

 

  



3. HALLOWEEN 2018 

Die Halloween-Party ist neu wieder im Kalender: 

 

Datum: Samstag, 27.10.2018 (obligatorischer Anlass) 

Linus führte durch ein neues Party-Konzept. Begeistert sucht er natürlich auch wieder ca. 80 

Mitglieder zur Mithilfe. 

Stand der Dinge 

• 5 Jahre seit der letzten Party 

• Neues Konzept für Fest und Sicherheit von der Gemeinde und Polizei genehmigt 

• Datum: 27.10.2018 , 20:00 – 04:00, Bachmattenhalle 

• OK komplett und fleissig am Planen 

•  

Plan der „Event-Halle“ 

 

  



Aufruf: Wir benötigen Hilfe (ca. 80 Helfer werden durch Janine und Lucia rekrutiert) 

• Pflichtanlass für alle aktiven und volljährigen Spieler vom TV Muri Handball 

• Arbeiten die abgedeckt werden müssen: 

 Basteln am 16. & 23. September; Reserve am 14. Oktober 

 Aufstellen 

 Parkdienst / Kasse / Patrouillen in den Quartieren 

 Grillstand 

 Garderobe 

 Barpersonal 

 Abräumen 

• Schichtpläne werden erstellt  

• Briefing und Kontakt via E-Mail 

• Macht kräftig Werbung !! 

 

Eure Unterstützung ist gefragt!  

Aufruf zur Tat: Macht Werbung HomePage wird aufgeschaltet und über alle neuen Medien 

wird die Werbetrommel gerührt. 

• Autoaufkleber  

• Flyer 

• Blachen 

• Homepage www.halloweenparty-muri.com 

• Facebook / Instagram / WhatsApp 

  Halloweenparty Muri 2018 

  halloweenparty_muri 

• Mund zu Mund -  Werbung 

 

  

http://www.halloweenparty-muri.com/


Diverses  

4. Frage durch Marc Heusi, ob die Putzmaschine auch durch die Mannschaft am Freitagabend 

benutzt werden dürfte, damit die Halle ungefährlich am Spieltag bespielt werden kann. Felix will 

dies mit dem Hauswart vorabklären. 

 

5. Res Käppeli bittet die Mitglieder nicht nur „online“ einzukaufen, sondern auch unsere 

Sponsoren zu berücksichtigen. Zudem darf jedes Mitglied ein Jubiläumsausgabe Handball 

mitnehmen. Res übergibt den Herren 1. Liga den Saisonrückblick vom „Eis“ mit über 100 Seiten 

Bild/Text aus WA und DER FREIÄMTER. 

 

6.  

 2021 wird ein wichtiges Vereinsjahr, denn dann werden wir 50 Jahr alt. Ideen und 

Anregungen der Mitglieder sind bereits jetzt gefragt. Christoph Allemann hofft auf ein OK 

aus dem Verein. (nicht nur Vorstand) 

2021: 50 Jahre TV Muri Handball  

 

 

Der Präsident Christoph Allemann dankt herzlich und schliesst die offizielle GV um 22.10 Uhr 

und leitet zum Grillplausch über. 

 

Muri, 29. Juni 2018                                        Andreas (Res) Käppeli 


